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Ferien im Schulmuseum.

Das Schulmuseum ist vom 10—31. Juli nächsthin wegen der
Ferien geschlossen, der Ausleihverkehr auch eingestellt bis 1. August.

Heimatkunde.

'Das Üchtland und die Alamanuengrenze.
(Fortsetzung.)

Auch den freiburgischen Historikern ist schon vor mehr als

fünfzig Jahren die auffallend grosse Zahl von Befestigungen im Üchtland

aufgefallen. Diese Befestigungen sind ein charakteristisches
Merkmal eines Grenzgebietes; die Befestigungen sind aus dem
Bedürfnis hervorgegangen, die Grenzen zu schützen, räuberische Einfälle

zu verhüten. Der bernische Chronist Anshelm wollte sogar
den Namen Burgund davon ableiten, als „Land der Burgen"-. Im
(7a2mwald bei Murten (mhd. galm schall, lärm) mag zwischen

Burgundern und Alamannen manches Kriegsgeschrei und Schlacht„getose"
widerhallt haben.

Nach dieser allgemeinen Übersicht ist an einzelnen Beispielen
nachzuweisen, aus welcher Zeit die Befestigungen stammen, namentlich
ob sie keltisch, römisch oder alamannischen Ursprungs sind. Bis
dahin haben die Historiker ohne nähere Prüfung fast alle Überreste

alter Befestigungen den Helvetiern oder den Bömern zugewiesen,
als ob die Alamannen auf diesem Gebiet gar nichts geleistet hätten
Der Römer Ammianus Marcellinus erzählt aher in seiner Schilderung
der Alamannenschlacht bei Strassburg, die Alamannen haben 357
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